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Vorwort

Dass Recht Innovationen hemmt, wird häufig beklagt. Aber welche Ansät
ze gibt es, um diese Hemmwirkung auszuschalten – und wie müsste ein 
solches Instrument ausgestaltet sein? Mit dieser Frage bin ich in mein 
Promotionsvorhaben gestartet, dessen Ergebnis diese Arbeit darstellt. Sie 
wurde im Sommersemester 2021 vom Fachbereich Rechtswissenschaften 
der Philipps-Universität Marburg als Dissertation angenommen. Literatur 
und Änderungen der Rechtslage konnten im Wesentlichen bis Ende De
zember 2021 berücksichtigt werden.

Viele Personen haben das Entstehen dieser Arbeit gefördert und unter
stützt. Ihnen möchte ich an dieser Stelle danken:

Zunächst meiner Doktormutter, Frau Professorin Monika Böhm. Sie 
hat mir viel Vertrauen entgegengebracht und mir entsprechende wissen
schaftliche Freiheit gewährt, war aber an entscheidenden Punkten immer 
zeitnah gesprächsbereit und stand mir mit hilfreichen Ratschlägen zur 
Seite. Noch dazu hat sie die Arbeit sehr rasch korrigiert. Gleiches gilt für 
den Mitberichterstatter, Herrn Professor Florian Möslein, LL.M., bei dem 
ich mich ebenfalls herzlich bedanken möchte. Herrn Professor Helmuth 
Schulze-Fielitz, Herrn Dr. Thorsten Müller sowie Frau Professorin Sabine 
Schlacke danke ich für die Aufnahme in die Schriftenreihe „Schriften zum 
Umweltenergierecht“.

Meine Dissertation hat auch von meiner Mitarbeit am vom Bundesmi
nisterium für Wirtschaft und Energie geförderten SINTEG-Projekt „Nord
deutsche Energiewende 4.0“ profitiert. So konnte ich zahlreiche Gespräche 
mit Praktiker:innen führen, die mir ein besseres Verständnis der Wirkwei
se der SINTEG-V und der ihr zugrundeliegenden Thematik ermöglichten. 
Vielen Dank an den Projektleiter Oliver Antoni sowie alle Projektpart
ner:innen!

Dank gilt darüber hinaus allen meinen Kolleg:innen bei der Stiftung 
Umweltenergierecht – für zahlreiche fachliche Diskussionen, vor allem 
aber das extrem freundschaftliche Arbeitsumfeld! Besonders hervorheben 
möchte ich an dieser Stelle meinen Kollegen Dr. Johannes Hilpert, der mir 
nicht nur in Fragen der Netzsicherheit ein kompetenter Ansprechpartner 
war, sondern als Bürokollege auch die etwas, nun, emotionaleren Phasen 
der Anfertigung der Dissertation miterleben „durfte“ – mir aber auch hier 
stets zur Seite stand. Danke auch an die Kolleg:innen der stiftungsinternen 
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Dissertationsgruppe, die den Fortgang der Arbeit durch konstruktive Dis
kussionen positiv beeinflusst haben.

Danken möchte ich aber auch all meinen Freundinnen und Freunden 
außerhalb des „energierechtlichen Dunstkreises“ – für das Interesse am 
Fortgang der Arbeit, fürs Verständnis in schwierigen Zeiten – aber vor 
allem für ihre Freundschaft an sich. Ich weiß euch sehr zu schätzen!

„Last but not least“ möchte ich mich bei meiner Familie bedanken: bei 
meinen Eltern, Lutz und Tatjana Fietze, die (nicht nur) meinen akademi
schen und beruflichen Werdegang stets vorbehaltlos unterstützt haben – 
ohne sie wäre all dies nicht möglich gewesen. Meine „kleine“ Schwester, 
Dr. Marie-Line Fietze, hat besonders in den letzten Monaten der Dissertati
on klaglos die Rolle der „großen“ Schwester übernommen und war mir 
gute Freundin und große Stütze. Danke!

Eine letzte Anmerkung sei noch erlaubt: Am Thema innovationsoffenes 
Recht werde ich weiterhin „dranbleiben“. Zwar wird die SINTEG-V – 
ihrem Charakter als befristete Ausnahmeanordnung gemäß – im Jahr 2022 
auslaufen. Allerdings haben SPD, Grüne und FDP in ihrem Koalitions
vertrag vom November 2021 vereinbart, ein „Reallabor- und Freiheitszo
nengesetz“ zu schaffen, das Freiräume zur Erprobung von Innovationen 
ermöglichen soll. Ich werde die Rechtsentwicklung daher weiterverfolgen 
und freue mich über Anmerkungen zu diesem Buch, aber auch über Dis
kussionen über das Thema der SINTEG-V hinaus!

   

Würzburg, im Januar 2022 Daniela Fietze

Vorwort

6

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8537-7

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Inhaltsübersicht

Abkürzungsverzeichnis 21

Einleitung und Gang der UntersuchungA. 25
Experimentierklauseln zur Weiterentwicklung des Rechts: 
Begriff und Kontext

I.
27

Forschungsinteresse und Gang der UntersuchungII. 32
Zum Stand der zitierten NormenIII. 33

Rechtsrahmen von Experimentierklauseln für PrivateB. 35

Verfassungsrechtliche Schranken von ExperimentierklauselnI. 35
EU-rechtliche Schranken von ExperimentierklauselnII. 62
Zusammenfassung: Rechtsrahmen von Experimentierklauseln 
für Private

III.
86

Experimentierklausel für die Energiewende: Die SINTEG-VC. 88
Herausforderung: Wahrung der netzseitigen 
Versorgungssicherheit in der Energiewende

I.
89

(Bezahlbare) Versorgungssicherheit in der Energiewende: 
Dezentrale Verbrauchsflexibilisierung

II.
108

Der rechtliche Hintergrund der SINTEG-VIII. 119
Die Ermächtigungsgrundlage der SINTEG-VIV. 147
Die SINTEG-V im DetailV. 154
Zusammenfassung: Die SINTEG-V als Experimentierklausel für 
die Energiewende

VI.
167

Bewertung der SINTEG-V: Gute Experimentierklausel?D. 169
Anforderungen an eine gute Experimentierklausel für PrivateI. 169
Bewertung der SINTEG-VII. 181
Zusammenfassung: Bewertung der SINTEG-VIII. 199

7

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8537-7

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Lehren aus der SINTEG-V und Möglichkeiten ihrer UmsetzungE. 200
Elemente einer guten ExperimentierklauselI. 200
Umsetzung der Lehren unter Berücksichtigung verfassungs- und 
EU-rechtlicher Schranken

II.
205

Zusammenfassung: Lehren aus der SINTEG-V und 
Möglichkeiten ihrer Umsetzung

III.
216

Resümee und AusblickF. 218

Literaturverzeichnis 221

Inhaltsübersicht

8

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8537-7

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Inhaltsverzeichnis

Abkürzungsverzeichnis 21

Einleitung und Gang der UntersuchungA. 25
Experimentierklauseln zur Weiterentwicklung des Rechts: 
Begriff und Kontext

I.
27

Zum Begriff „Experimentierklausel“1. 28
Kontext: Instrumente zur Erlangung von 
Rechtssetzungswissen

2.
29

Experimentierklauseln und Weiterentwicklung des Rechts: 
Einbettung in das Verfahren

3.
31

Forschungsinteresse und Gang der UntersuchungII. 32
Zum Stand der zitierten NormenIII. 33

Rechtsrahmen von Experimentierklauseln für PrivateB. 35
Verfassungsrechtliche Schranken von ExperimentierklauselnI. 35

Keine gelockerte Verfassungsbindung bei 
Experimentierklauseln

1.
35

Experimentierklauseln und Rechtsstaats- und 
Demokratieprinzip

2.
37

Grundrechtsrelevanz von Experimentierklauseln3. 38
Art. 12 Abs. 1 GGa) 38

Berufsfreiheitaa) 38
Wettbewerbsfreiheitbb) 39
Art. 12 Abs. 1 GG und Experimentierklauselncc) 40

Erteilung einer Experimentierklausel an einen 
Konkurrenten

i.
40

Nicht-Erhalt einer beantragten 
Experimentierklausel

ii.
41

Art. 3 Abs. 1 GGb) 42
Zusammenfassung: Grundrechtsrelevanz von 
Experimentierklauseln

c)
42

9

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8537-7

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Folgerungen für Experimentierklauseln4. 42
Erlaubtheit von Experimentierklauselna) 43

Grundrechtsrelevanz von Experimentierklauselnaa) 43
Rechtsstaats- und Demokratieprinzipbb) 44

Anforderungen an die Gestaltung der 
Ermächtigungsgrundlage

b)
44

Vorrang des Gesetzes, Art. 20 Abs. 3 GGaa) 46
Grenzen der Subsidiarität gesetzlicher Regeln 
gegenüber Willensäußerungen der Verwaltung

i.
46

Folgerungen für Ermächtigungsgrundlagen von 
Experimentierklauseln

ii.
47

Wesentlichkeitstheoriebb) 48
Wesentlichkeitsgrundsatz und 
Experimentierklauseln

i.
50

Wesentlichkeit wegen Nicht-Geltung 
ursprünglich wesentlicher Regelungen?

(1)
51

Wesentlichkeit wegen Grundrechtsrelevanz?(2) 51
Wettbewerbsfreiheit(a) 52
Art. 3 Abs. 1 GG(b) 52

Folgerungen für die Ermächtigungsgrundlagen 
von Experimentierklauseln

ii.
53

Bestimmtheitsgrundsatzcc) 53
Bestimmtheitsanforderungen und Folgerungen 
für Ermächtigungsgrundlagen

i.
54

Maßstab der Bestimmtheitsanforderungen(1) 55
Folgerungen für die 
Ermächtigungsgrundlagen von 
Experimentierklauseln

(2)

56
Grundsatz der Normenklarheit und Folgerungen 
für die Ermächtigungsgrundlage von 
Experimentierklauseln

ii.

57
Zusammenfassung: Anforderungen an die Gestaltung 
der Ermächtigungsgrundlage

dd)
58

Anforderungen an die Erteilung einzelner 
Experimentierklauseln

c)
58

Grundsätzliche Anforderungenaa) 59
Auswahlentscheidungen der Exekutive in 
Konkurrenzsituation

bb)
59

Verfahreni. 60
Auswahlkriterienii. 60

Inhaltsverzeichnis

10

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8537-7

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Zusammenfassung: Verfassungsrechtliche Schranken von 
Experimentierklauseln

5.
61

EU-rechtliche Schranken von ExperimentierklauselnII. 62
EU-Fachrecht1. 62

EU-Verordnungena) 62
EU-Richtlinienb) 62
Zusammenfassung: EU-Fachrechtc) 63

Beihilfenrecht, Art. 107 ff. AEUV2. 64
Beihilfenrechtliches Kontrollregimea) 64
Experimentierklauseln als Beihilfe?b) 67

Begünstigungaa) 68
Ausnahme von Rechtsvorschriften als staatliche 
oder aus staatlichen Mitteln gewährte Leistung?

i.
68

Angemessene Gegenleistung des Unternehmens?ii. 70
Entwickeln und Testen neuer Technologien 
und Geschäftsmodelle als Gegenleistung?

(1)
70

Experimentieren als „Dienstleistung von 
allgemeinem wirtschaftlichem Interesse“?

(2)
71

Zusammenfassung: Begünstigungiii. 72
Weitere Tatbestandsmerkmale von Art. 107 Abs. 1 
AEUV

bb)
73

Zusammenfassung: Beihilfenrecht, Art. 107 ff. AEUVc) 75
Grundfreiheiten3. 75

EU-Grundfreiheiten: Diskriminierungs- und 
Beschränkungsverbote

a)
76

Experimentierklauseln als Eingriffe in Grundfreiheiten?b) 77
Folgerungen für Experimentierklauselnc) 79

Die Rechtfertigung von Diskriminierungen und 
Beschränkungen der Grundfreiheiten

aa)
79

Folgerungen für Experimentierklauselnbb) 80
Zusammenfassung: Grundfreiheitend) 81

EU-Grundrechte4. 81
Anwendbarkeit der EU-Grundrechtea) 81
Experimentierklauseln und EU-Grundrechteb) 83

Unternehmerische Freiheit, Art. 16 GRChaa) 83
Allgemeiner Gleichheitsgrundsatz, Art. 20 GRChbb) 84

Folgerungen für Experimentierklauselnc) 84
Beschränkung von Grundfreiheiten im Rahmen einer 
Experimentierklausel

aa)
84

Inhaltsverzeichnis

11

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8537-7

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Abweichung von EU-rechtlich determiniertem 
nationalen Recht

bb)
85

Zusammenfassung: EU-Grundrechted) 85
Zusammenfassung: EU-rechtliche Schranken von 
Experimentierklauseln

5.
86

Zusammenfassung: Rechtsrahmen von Experimentierklauseln 
für Private

III.
86

Experimentierklausel für die Energiewende: Die SINTEG-VC. 88
Herausforderung: Wahrung der netzseitigen 
Versorgungssicherheit in der Energiewende

I.
89

Die Wahrung der netzseitigen Versorgungssicherheit1. 89
Netzseitige Versorgungssicherheit: Definitiona) 90
Netzseitige Versorgungssicherheit: Zuständigkeitb) 90
Herausforderungen für die und Instrumente zur Wahrung 
der netzseitigen Versorgungssicherheit

c)
91

Begriffliche Klarstellung: Der „Erbringer“ von 
Systemdienstleistungen

aa)
92

Frequenzhaltungbb) 92
Regelenergiei. 93
Lastmanagementii. 94

Spannungshaltungcc) 96
Verlustenergiedd) 97
Netzengpassmanagementee) 97

Das Einsatzregime: § 13 EnWG, § 14 EEG 2021d) 99
§ 13 EnWG: Gefährdung der Netzsicherheitaa) 99
Maßnahmenreihenfolgebb) 100
Die Abregelung von EE-Anlagen zur Wahrung der 
Netzsicherheit (Einspeisemanagement)

cc)
101

Kostenweitergabee) 102
Steigende Herausforderungen für die Versorgungssicherheit 
in der Energiewende

2.
103

Das besondere Einspeiseverhalten von EE-Anlagena) 104
EE-Anlagen: Dezentraler Anlagenparkb) 105
Erzeugung im Norden, Verbrauch im Süden: 
Transportbedarf in der Energiewende

c)
106

Folge: Abregelung von EE-Strom, hohe Systemkosten und 
„Technologielücke“

3.
106

Inhaltsverzeichnis

12

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8537-7

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Zusammenfassung: Wahrung der netzseitigen 
Versorgungssicherheit in der Energiewende

4.
107

(Bezahlbare) Versorgungssicherheit in der Energiewende: 
Dezentrale Verbrauchsflexibilisierung

II.
108

Verbrauchsflexibilisierung1. 108
Verbrauchsflexibilisierung: Konzept und Wirkweisea) 109
Mechanismen der Verbrauchsflexibilisierung: 
Lastverschiebung und zuschaltbare Lasten

b)
110

Lastverschiebungaa) 110
Zuschaltbare Lastenbb) 111

Flexible Verbraucher: Technologienc) 111
Stromspeicheraa) 112
Energieumwandlungs- oder Sektorkopplungsanlagenbb) 112
Industrielle Fertigungsprozessecc) 113

Koordinierungsmodi der Verbrauchsflexibilisierung: 
marktgetriebene vs. netzbetreibergesteuerte Aktivierung

d)
113

Das Förderprogramm „Schaufenster intelligente Energie – 
Digitale Agenda für die Energiewende“

2.
115

Vorgaben des Förderprogramms: Antragsberechtigung, 
Forschungsdesign, Förderquoten

a)
115

Auswahlverfahrenb) 116
Projekttätigkeiten in den Schaufensterprojektenc) 117

Zusammenfassung: (Bezahlbare) Versorgungssicherheit in 
der Energiewende

3.
118

Der rechtliche Hintergrund der SINTEG-VIII. 119
Die staatlich regulierten Strompreisbestandteile1. 119

Staatlich regulierte Strompreisbestandteile: Entstehungs- 
und Privilegierungstatbestände

a)
120

Netzentgelteaa) 120
Entstehungi. 120
Ausnahmeregimeii. 121

Die ans Netzentgelt anknüpfenden Umlagen sowie 
die Konzessionsabgabe

bb)
122

Entstehungi. 123
Ausnahmeregimeii. 123

EEG-Umlagecc) 125
Entstehungi. 125
Ausnahmeregimeii. 126

Inhaltsverzeichnis

13

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8537-7

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Stromsteuerdd) 128
Entstehungi. 128
Ausnahmeregimeii. 129

Die Strompreissituation flexibler Verbrauchsanlagenb) 130
Entstehen der staatlich regulierten 
Strompreisbestandteile: Entnahme von Strom aus 
dem Netz bzw. Letztverbrauch von Strom

aa)

130
Entnahme von Strom aus dem Netz: Netzentgelt-, 
Umlagen- und Stromsteuerpflicht

i.
131

Letztverbrauch von Strom: Entstehung der EEG-
Umlagepflicht

ii.
131

Ausnahmeregelungen mit Wirkung für 
Flexibilitätsanwendungen?

bb)
131

Speicheri. 132
Energieumwandlungsanlagenii. 132
Privilegien für netzdienliches 
Netznutzungsverhalten

iii.
133

(Auch) Sonstige Privilegierungen anwendbariv. 133
Auswirkungen der (komplexen) Strompreissituation 
auf die Errichtung und den Einsatz von 
Flexibilitätsanwendungen

c)

133
Komplexität als genuines Problemaa) 134
Abschwächung von Preissignalenbb) 134
Wirtschaftlichkeit von Flexibilitätsanwendungencc) 135
Sonderfall Lastverschiebung: Gegenläufige 
Strukturen der Netzentgeltsystematik

dd)
136

§ 17 Abs. 2 StromNEV: Höhe der Stromentnahme 
relevant für Höhe des Netzentgelts

i.
136

§ 19 Abs. 2 StromNEV: Privilegierung besonderen 
Netznutzungsverhaltens

ii.
137

§§ 17, 19 Abs. 2 StromNEV: Hindernis für die 
Lastverschiebung

iii.
138

Unterschiedliche Auswirkungen der staatlich 
regulierten Strompreisbestandteile auf 
marktgetriebene und netzbetreibergesteuerte 
Flexibilität

ee)

139
Beschaffung zuschaltbarer Lasten durch die 
(Verteiler-)Netzbetreiber: §§ 14, 13 Abs. 6 EnWG

2.
140

Inhaltsverzeichnis

14

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8537-7

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Der Rechtsrahmen für die Entstehung und Verwendung von 
EE‑Überschussstrom: §§ 14, 15 EEG 2021

3.
140

Einspeisemanagement: Drosselung der Anlage oder 
Reduzierung der Einspeiseleistung?

a)
141

Vorab: Ablauf von Einspeisemanagementaa) 141
Bedeutung des Einspeisemanagement-Signals für 
Anlagenbetreiber

bb)
141

„Regelung“ als Drosselung der Anlage?i. 142
„Regelung“ als Reduktion der Einspeiseleistung 
ins Versorgungsnetz?

ii.
142

Auslegung von § 14 EEG 2021: „Regelung“ 
bezieht sich nur auf Einspeiseleistung ins 
Versorgungsnetz

iii.

143
Finanzielle Verluste der Anlagenbetreiber bei Nutzung 
von EE-Überschussstrom?

b)
144

Auswirkungen der Rechtslage auf die 
Verbrauchsflexibilisierung

c)
145

Zusammenfassung: Der rechtliche Hintergrund der 
SINTEG-V

4.
146

Die Ermächtigungsgrundlage der SINTEG-VIV. 147
Inhalt der Ermächtigung: Abweichung von welchen 
Regelungen?

1.
147

Neugestaltung der staatlich regulierten 
Strompreisbestandteile: § 119 Abs. 2 Nr. 1, Nr. 2 EnWG, 
§ 95 Nr. 6 lit. a) EEG 2021, § 33 Abs. 1 Nr. 3 KWKG 2020

a)

148
Aufhebung von Netzentgelten und Umlagenaa) 148
(Teilweise) Neustrukturierung der Netzentgeltebb) 149

Die Beschaffung zuschaltbarer Lasten durch die 
Verteilernetzbetreiber: § 119 Abs. 2 Nr. 3 EnWG

b)
149

Die Verwendung von EE-Überschussstrom in flexiblen 
Lasten: § 95 Nr. 6 lit. b), c) EEG 2021

c)
149

Die Erzeugung von EE-Überschussstrom trotz 
Einspeisemanagement-Signal

aa)
150

Die wirtschaftliche Attraktivität der Verwendung von 
EE-Überschussstrom: § 96 Nr. 6 lit. b), c) EEG 2021

bb)
150

Voraussetzungen und Grenzen der Abweichungskompetenz2. 151
Persönlicher Anwendungsbereich der Abweichungena) 151
Zeitlicher Anwendungsbereich der Abweichungenb) 152
Vermeidung jeglicher Besserstellung der Teilnehmerc) 152

Keine Vorgaben zur Evaluierung der Verordnung3. 154

Inhaltsverzeichnis

15

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8537-7

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Zusammenfassung: Die Ermächtigungsgrundlage der 
SINTEG-V

4.
154

Die SINTEG-V im DetailV. 154
Der Ausgleichsmechanismus: §§ 6 ff. SINTEG-V1. 155

Anspruchsberechtigunga) 155
Nachteilsauslösendes Verhaltenb) 156
Zeitlicher Anwendungsbereich der Privilegierungenc) 156
Bestimmung des erstattungsfähigen Nachteilsd) 157

Letztverbraucher, § 7 SINTEG-Vaa) 157
Anordnung in § 7 SINTEG-V: Fiktives Netzentgelti. 157
Hintergrund der Anordnungii. 158

Betreiber von Speicheranlagen und Anlagen zur 
Umwandlung von elektrischer Energie in einen 
anderen Energieträger, § 8 SINTEG-V

bb)

158
Anordnung in § 8 SINTEG-V: Erstattung 
ausgewählter Strompreisbestandteile

i.
158

Hintergrund der Anordnungii. 159
Betreiber von EE-Anlagen, § 9 SINTEG-Vcc) 160

§ 9 Abs. 1, Abs. 2 SINTEG-V: Nutzung von EE-
Überschussstrom und Entschädigung

i.
160

§ 9 Abs. 1 SINTEG-V: Die Verwendung von 
EE-Überschussstrom in zuschaltbaren Lasten

(1)
160

§ 9 Abs. 2 SINTEG-V: Der Umfang des 
wirtschaftlichen Nachteils

(2)
160

Hintergrund der Anordnungii. 161
Keine Besserstellung der SINTEG-Teilnehmer: 
Vorteilsanrechnung und Rest-Herausgabe

e)
162

Vorteilsanrechnung, § 10 SINTEG-Vaa) 163
Herausgabe von Rest-Vorteilen, § 11 SINTEG-Vbb) 163

Formelle Aspekte der Geltendmachung des 
Erstattungsanspruchs

f)
163

Melde- und Dokumentationspflichtenaa) 164
Verfahrenbb) 164

Anspruchsgegner des Erstattungsanspruchsg) 164
§ 5 SINTEG-V: Befreiung vom Plattformerfordernis2. 165
Wirkweise der SINTEG-V3. 165
Eruierung regulatorischen Anpassungsbedarfs4. 166
Stand der Anzeigen und Anträge im Dezember 20215. 167
Zusammenfassung: Die SINTEG-V im Detail6. 167

Inhaltsverzeichnis

16

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8537-7

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Zusammenfassung: Die SINTEG-V als Experimentierklausel für 
die Energiewende

VI.
167

Bewertung der SINTEG-V: Gute Experimentierklausel?D. 169

Anforderungen an eine gute Experimentierklausel für PrivateI. 169
Allgemeine Innovationsoffenheit1. 169

Der Innovationsprozessa) 170
Der Innovationsbegriffaa) 170
Der Innovationsprozess aus 
wirtschaftswissenschaftlicher Sicht

bb)
172

Treiber des Innovationsprozessesi. 172
Der Verlauf des Innovationsprozesses: Von der 
Linearität zur komplexen Rekursivität

ii.
173

Richard R. Nelson und Sidney G. Winter(1) 174
Giovanni Dosi(2) 175

Die Rolle des Rechtsrahmens im 
Innovationsprozess

iii.
176

Der Innovationsprozess aus sozialwissenschaftlicher 
Sicht

cc)
177

Zusammenfassung: Der Innovationsprozessdd) 178
Gestaltungsanforderungen an Experimentierklauselnb) 179

Besondere Innovationsoffenheit2. 180
Zusammenfassung: Anforderungen an eine gute 
Experimentierklausel für Private

3.
180

Bewertung der SINTEG-VII. 181
Allgemeine Innovationsoffenheit der SINTEG-V1. 181

Rekursive Prozesse unter der SINTEG-Va) 181
Formulierung der Privilegierungstatbeständeaa) 182
Der zeitliche Anwendungsbereich der 
Privilegierungen, § 6 Abs. 2 SINTEG-V

bb)
183

Anzeige- und Zuordnungspflicht, § 3 Abs. 2 SINTEG-
V

cc)
184

Teilnahmefähiger Personenkreis: § 6 i.V.m. § 2 Nr. 5 
SINTEG-V

dd)
184

Zusammenfassung: Rekursive Prozesse unter der 
SINTEG-V

ee)
185

Akteursvielfalt unter der SINTEG-Vb) 186

Inhaltsverzeichnis

17

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8537-7

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Treiber des Innovationsprozesses unter der SINTEG‑Vc) 186
(Keine) Gewinnerzielung mit flexiblen 
Verbrauchsanlagen während und nach Geltung der 
SINTEG-V

aa)

187
(Kein) Ausgleich durch das SINTEG-Programmbb) 187
Zusammenfassung: Treiber des Innovationsprozesses 
unter der SINTEG-V

cc)
188

Rechts(un)sicherheit unter der SINTEG-Vd) 189
Konstruktionsfehler: Nachträglicher 
Ausgleichsmechanismus

aa)
189

Unklarheiten bei der Anwendung der SINTEG-Vbb) 190
Unklare Anspruchsberechtigungi. 190
Nachweis- und Dokumentationspflichtenii. 191
Kein Mechanismus zur Schaffung von 
Rechtssicherheit

iii.
191

Zusammenfassung: Rechts(un-)sicherheit unter der 
SINTEG-V

cc)
192

Zusammenfassung: Allgemeine Innovationsoffenheit der 
SINTEG-V

e)
192

Besondere Innovationsoffenheit der SINTEG-V2. 192
Staatlich regulierte Preisbestandteile unter der SINTEG-Va) 193

Die Komplexität der staatlich regulierten 
Preisbestandteile

aa)
193

Die Verzerrung des Strompreissignalsbb) 194
Die Wirtschaftlichkeit flexibler Verbrauchsanlagen: 
Sonderfall Sektorkopplung

cc)
195

Zusammenfassung: Staatlich regulierte 
Preisbestandteile unter der SINTEG-V

dd)
196

Die Beschaffung zuschaltbarer Lasten durch die 
Verteilernetzbetreiber: § 5 SINTEG-V

b)
197

Die Verwendung von EE-Überschussstrom (an regionalen 
Märkten): § 9 SINTEG-V

c)
198

Zusammenfassung: Besondere Innovationsoffenheit der 
SINTEG-V

d)
198

Zusammenfassung: Bewertung der SINTEG-VIII. 199

Lehren aus der SINTEG-V und Möglichkeiten ihrer UmsetzungE. 200
Elemente einer guten ExperimentierklauselI. 200

Mehr Passgenauigkeit in der Experimentierklausel1. 200

Inhaltsverzeichnis

18

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8537-7

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Mehr Rechtssicherheit in der Experimentierklausel2. 202
Mehr Flexibilität in der Experimentierklausel3. 203
Finanzielle Besserstellung der Experimentierenden 
ermöglichen

4.
204

Umsetzung der Lehren unter Berücksichtigung verfassungs- und 
EU-rechtlicher Schranken

II.
205

Flexibilität in der Experimentierklausel1. 205
Verfassungsrechtliche Vorgaben für die Gestaltung von 
Ermächtigungsgrundlagen für Experimentierklauseln

a)
205

Mögliche Gestaltungsvariantenb) 206
Öffnung der Ermächtigungsgrundlage mittels 
Auffangtatbeständen

aa)
206

Ermächtigungsgrundlage nach dem Vorbild von § 2 
Abs. 7 PBefG?

bb)
207

Ex-ante-Befreiung und finanzielle Besserstellung in der 
Experimentierklausel

2.
208

Beihilfenrechtlicher Hintergrund von nachträglichem 
Nachteilsausgleich und Vorteilsanrechnung in der 
SINTEG-V

a)

208
Ex-ante-Befreiung und Gewinnerzielung in einer 
künftigen Experimentierklausel

b)
210

Staatlich regulierte Preisbestandteile als staatliche 
Mittel i.S.v. Art. 107 Abs. 1 AEUV?

aa)
210

Stromsteueri. 210
EEG-Umlageii. 210

Das Urteil des EuGH zum EEG 2012(1) 211
Folgerungen für das EEG 2021(2) 212

Netzentgelteiii. 213
Ans Netzentgelt anknüpfende Umlageniv. 214

Zusammenfassung: Staatliche regulierte 
Preisbestandteile als staatliche Mittel i.S.v. Art. 107 
Abs. 1 AEUV

bb)

215
Folgerung für Experimentierklauselnc) 215

Zusammenfassung: Lehren aus der SINTEG-V und 
Möglichkeiten ihrer Umsetzung

III.
216

Resümee und AusblickF. 218

Literaturverzeichnis 221

Inhaltsverzeichnis

19

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8537-7

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8537-7

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Abkürzungsverzeichnis

a.A. anderer Ansicht
a.E. am Ende
ABl. Amtsblatt
AbLaV Abschaltbare-Lasten-Verordnung
AEUV Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union
AGVO Allgemeine Gruppenfreistellungs-Verordnung
ARegV Anreizregulierungsverordnung
BAnz AT Bundesanzeiger AT
BEE Bundesverband Erneuerbarer Energien e.V.
BKartA Bundeskartellamt
BKR Zeitschrift für Bank- und Kapitalmarktrecht
BMWi Bundesministerium für Wirtschaft und Energie
BNetzA Bundesnetzagentur
BT-Drs. Bundestagsdrucksache
BVerfG Bundesverfassungsgericht
BVerfGE Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts
BVerwG Bundesverwaltungsgericht
ct Cent
de-minimis-VO Verordnung der Kommission über die Anwendung der Artikel 

107 und 108 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europä
ischen Union auf De-minimis-Beihilfen

DÖV Die Öffentliche Verwaltung
DRiG Deutsches Richtergesetz
EBA European Banking Authority
ECLI European Case Law Identifier
EE Erneuerbare Energien
EEG Erneuerbare-Energien-Gesetz
eiopa European Insurance and Occupational Pensions Authority
EnergieStG Energiesteuergesetz
EnWG Energiewirtschaftsgesetz
EnWZ Zeitschrift für das gesamte Recht der Energiewirtschaft

21

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8537-7

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



ER EnergieRecht – Zeitschrift für die gesamte Energierechtspraxis
ESMA European Securities and Markets Authority
et Energiewirtschaftliche Tagesfragen
EU Europäische Union
EuGH Europäischer Gerichtshof
EuR Zeitschrift Europarecht
EUV Vertrag über die Europäische Union
EuZW Europäische Zeitschrift für Wirtschaftsrecht
ew Magazin für die Energiewirtschaft
EWeRK Energie- und Wettbewerbsrecht in der kommunalen Praxis
GG Grundgesetz
GG Grundgesetz
GRCh EU-Grundrechte-Charta
GWh Gigawattstunde
h.M. herrschende Meinung
IKEM Institut für Klimaschutz, Energie und Mobilität
IR InfrastrukturR
i.S.v. im Sinne von
ISGAN International Smart Grid Action Network
JGR Journal of Governance and Regulation
JZ JuristenZeitung
KAV Konzessionsabgabenverordnung
kW Kilowatt
KWK Kraft-Wärme-Kopplung
KWKG Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz
LTO Legal Tribune Online
MWh Megawattstunde
N&R Netzwirtschaften und Recht
NJW Neue Juristische Wochenschrift
NVwZ Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht
NVwZ-RR Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht Rechtsprechungs-Report
Ofgem Office of Gas and Electricity Markets
PBefG Personenbeförderungsgesetz
RdE Recht der Energiewirtschaft
RdJB Recht der Jugend und des Bildungswesens

Abkürzungsverzeichnis

22

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8537-7

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



RL Richtlinie
SINTEG Schaufenster intelligente Energie – Digitale Agenda für die 

Energiewende
SINTEG-V Verordnung zur Schaffung eines rechtlichen Rahmens zur 

Sammlung von Erfahrungen im Förderprogramm „Schaufens
ter intelligente Energie – Digitale Agenda für die Energiewen
de“

st. Rspr. Ständige Rechtsprechung
StromNEV Stromnetzentgeltverordnung
StromNZV Stromnetzzugangsverordnung
StromStG Stromsteuergesetz
StromStV Stromsteuerverordnung
TATuP Zeitschrift für Technikfolgenabschätzung in Theorie und Praxis
VDN Verband der Netzbetreiber VDEW e.V.
VerfVO Verordnung des Rates über besondere Vorschriften für die An

wendung von Artikel 108 des Vertrags über die Arbeitsweise der 
Europäischen Union

VerwArch Verwaltungsarchiv
VGH Verfassungsgerichtshof
VGH Verfassungsgerichtshof
VO Verordnung
VVDStRL Veröffentlichungen der Vereinigung der Deutschen Staats

rechtslehrer
VwVfG Verwaltungsverfahrensgesetz
ZJS Zeitschrift für das Juristische Studium
ZNER Zeitschrift für Neues Energierecht
ZNER Zeitschrift für Neues Energierecht

Abkürzungsverzeichnis

23

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8537-7

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8537-7

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.


